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Liebe Siegenburgerinnen, 
liebe Siegenburger,
am 13. Juli 1770 schrieb Wolfgang Amadeus Mozart 
in sein Tagebuch: „Heute nichts erlebt. Auch schön.“ 
Ich hoffe, dass auch Sie in Ihrer Urlaubs- bzw. Feri-
enzeit solche Tage erlebt haben: keine E-Mails, kei-
ne Nachrichten am Mobiltelefon, keine Anrufe; ein-
fach einmal am Strand liegen, wandern, Rad fahren, 
schwimmen, Zeit mit Familie und guten Freunden ver-
bringen, sich gehen lassen, gut essen, zur Ruhe kom-
men, abschalten, Sonne und Energie tanken, ausschla-
fen, nichts tun... Es tut uns allen gut.
Leider sind die Urlaubstage und auch die unterrichts-
freien Tage gezählt. Im September holt uns der Alltag 
wieder ein. Aber der nächste Urlaub kommt bestimmt!
Ich wünsche allen ABC-Schützen einen schönen 
Schulstart, allen neuen Auszubildenden einen guten 
Anfang im Berufsalltag! Unseren Lehrkräften und 
Ausbildern wünsche ich Geduld und Ausdauer, Ein-
fühlungsvermögen und Nachsicht! 
Einen erfolgreichen Beginn wünsche ich auch unseren 
Kindern und dem pädagogischen Fachpersonal in 
unseren Kindergärten und in unserer Kinderkrippe! 
Uns allen wünsche ich eine nicht allzu stressige Zeit 
bis zur nächsten „Frei-Zeit“!
Freuen wir uns nach den Sommerwochen auch auf den 
Herbst: Am letzten Septemberwochenende ist wieder 
Michaelimarkt in Siegenburg. Herzliche Einladung an 
Sie alle! Auf Seite 23 finden Sie unser Festprogramm.
Alles Gute für Sie!
Ihr

Helmut Meichelböck
Zweiter Bürgermeister



   
                
 

   
                
 

Marktblatt Siegenburg | August 2019 | Ausgabe 08/19                      www.siegenburg.de4

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse
Bericht zur Marktratssitzung am 01. August 2019

Aktuelles aus dem Markt

1. Beteiligung an der Abens-Donau Netz GmbH

Zu dem Betrieb von Stromnetzen gründete die 
Abens-Donau Energie die Tochtergesellschaft 
...Netz GbmH. Dem Markt wurde nun angeboten, 
sich an der Netz GmbH mit  23.477 € zu beteili-
gen. Dies entspricht 0,8 % den Anteils an der Netz 
GmbH. Eine Rendite von 3,3 % kann nach Aussage 
der Geschäftsführerin, Fr. Melbig, nachhaltig erzielt 
werden.  Das Gremium stimmte dem Antrag zu.

2. Städtebauförderung

2.1. Eisenbauernhaus – Stand der Sanierung 

Der federführende Architekt gab einen Überblick 
zu den Arbeiten und den Kosten. Demnach sollen 
die Arbeiten Ende 2019 abgeschlossen sein. Die 
Arbeiten sind etwas verzögert. Die Kostensteige-
rung von nunmehr ca. 50.000 € ist  bei der Bau-
summe von rund 1,1 Mio. € und dem Umstand, 
dass ein Altbau saniert wird, im Rahmen. Weiterhin 
ist zu beachten, dass die Baukosten insgesamt mit 
90 % von der Regierung von Niederbayern getra-
gen werden. Auch die Kostensteigerung wird in 
dem genannten Maß von der Regierung getragen.  
Der hohe Fördersatz wurde nur gewährt für die Sa-
nierung eines Altbaus zur Unterbringung von aner-
kannten Asylsuchenden und sozial schwachen Fa-
milien. 

2.2. Neugestaltung des Marienplatzes 

Die Planung des Marienplatzes wurde der Re-
gierung von Niederbayern, dem Lenkungs-
ausschuss und den Anliegern vorgelegt.  
Die Regierung sieht die Planung als gelun-
gen an und ist bereit, für die Ausführung ei-
nen Zuschuss von 60 % für die Bausumme von 
2 Mio. € zu gewähren und die darüber hin-
aus gehenden Kosten mit 80 % zu gewähren.  
Die Anlieger und der Lenkungsausschuss stimmten 
dem vorliegenden Konzept zu. Von den Anliegern 
kam lediglich der Wunsch, einen Parkplatz vor dem 
Kirchmannanwesen wegzulassen und die Anord-

nung der Parkplätze vor der Raiffeisenbank zu än-
dern.

2.3. Der Marktrat stimmt dem Konzept zu und 
vergab den Auftrag zur Anpassung des Förder-
antrages an das Büro Wöhrmann. 

2.4. Neugestaltung ehemaliger Standort Krie-
gerdenkmal

Das Konzept zur Neugestaltung wurde schon 
in einer früheren Sitzung besprochen und ge-
nehmigt. Weiterhin ist das Konzept mit den 
Anliegern besprochen und mit der Regie-
rung von Niederbayern abgestimmt worden.  
Das Büro Naumann wurde nun mit der Architekten-
leistung für die Realisierung beauftragt. 

3. Konzept zum kommunalen Sturzflut-Risikoma-
nagement

Für die genannte Aufgabe gibt es ein Förderpro-
gramm des Landes Bayern. Der Markt hat im Orts-
kern Probleme nach Starkregen mit wild abfließen-
den Oberflächenwasser. Aus diesem Grund bewirbt 
sich der Markt um Fördermittel.

4. Bauleitplanverfahren 

wurde vertagt.

5. Projekt „boden:ständig“

Für  den  Ortsteil  Tollbach  liegt die  Realisierungs-
phase  vor,  für  Niederumelsdorf  soll  diese bis zur 
kommenden Marktratssitzung erstellt werden.  In 
der  kommenden  Sitzung  ist  der Planer anwesend 
und  wird  die  Maßnahmen im Einzelnen erläutern. 

Weiterhin  wurde  im Rahmen des genannten Pro-
jektes   beschlossen,   Landwirten  Roggensaatgut 
für  die Untersaat  im  Hopfen zu stellen. Außerdem 
sollen  in  Niederumelsdorf  im westlichen  Bereich 
des  Ortes  die Gräben abgeflacht und aufgeweitet 
werden. 

 

Das Eisenbauernhaus wird derzeit saniert. 

Der vorherige Standplatz des Kriegerdenkmals wird neugestaltet.
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Aktuelles aus dem Markt

6. Antrag der CSU-Fraktion – Errichtung einer E-La-
destation

Der Marktrat stimmte dem Antrag zu. Es soll bereits 
vor der Sanierung eine E-Ladestation aufgestellt 
werden. 

7. Straßenbauprogramm 2019 

Im Rahmen des Straßenbauprogrammes werden 
eine Reihe von Maßnahmen ausgeführt, wie den 
Abschluss einer Erschließungsmaßnahme am Redl-
berg, die Sanierung der Ortsstraße in Staudach, die 
Verschließung von Rissen in der Straße in Oberu-
melsdorf und die Anbringung von Leitplanken bei 
den Auffangbecken in Tollbach. Den Zuschlag für 
diese Arbeiten bekam die Firma Prem aus Kelheim.

8. Verlängerung des Gehweges in der Landshuter 
Straße

Der Gehweg der genannten Straße soll außerorts bis 
zur Autobahn weitergeführt werden. Ein kleiner Ab-
schnitt innerorts wird vorerst nicht ausgeführt, da 
die anfallenden Kosten zu 90 % die Anlieger tragen 
müssten. Dieses Teilstück soll zu einem späteren 
Zeitpunkt ausgeführt werden.

9. Vergabe von Fachplanerleistungen für die 
Sanierung der Herzog-Albrecht-Schule

Die Leistungen für Vermessung wurde an das Büro 
Angerer & Weimar aus Regensburg, die für Freian-
lagenplanung an das Büro Weinzierl aus Ingolstadt 
vergeben. 

10. Einführung einer Hundesteuer und/oder Erwei-
terung der bestehenden Satzung zur Haltung von 
Hunden

Der Marktrat erweiterte die genannte Satzung um 
den Punkt Verunreinigung von Straßen, Gehwegen 
und öffentlichen Flächen mit Hundekot. Diese Ver-
unreinigung kann künftig mit einem Bußgeld belegt 
werden.

11. Bau der Zufahrtsstraße am Wasserwerk – Verein-
barung mit dem Wasserzweckverband 

Die Straße wurde durch den Zweckverband erstellt 
und geht nunmehr auf den Markt über. 

12. Kindertagesstätte - Kita

Die Öffnungszeiten in der Kita werden wie folgt 
festgelegt, von Montag bis Donnerstag von 7:00 bis 
16:00 Uhr. 

13. Kindergarten – Sigo‘s Hopfenburg

Für diese Einrichtung wird die Betriebserlaubnis für 
die Einrichtung einer zweiten Gruppe ab dem neuen 
Kindergartenjahr beim LRA Kelheim beantragt. 

Für die Einrichtung der zweiten Gruppe sind noch 
Restarbeiten zu erledigen. Diese Arbeiten wurden 
an die Firmen Graßl und Frankl aus Siegenburg so-
wie Schiller aus Kirchdorf vergeben.

14. Errichtung eines Grünstreifens oder Schaffung 
von Parkplätzen auf der Straße zum Friedhof in Nie-
derumelsdorf

Herr Vielweber hat dem Markt angeboten auf seine 
Kosten entlang seines Grundstückes einen Grün-
streifen anzulegen. Selbstverständlich bleibt die Flä-
che weiterhin öffentlich zugänglich. Diesem Antrag 
stimmte der Marktrat zu. 

15. Bauanträge und Bauvoranfragen

a) Adendorf Birgit und Johannes

Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage; 
Die Antragsteller beantragen in dem vorliegenden 
Tekturplan die Garage weiter nach vorne zu legen. 
Dadurch wird der Bereich von der Garage auf 1,5 
Meter verringert und ist nicht mehr 5 m wie festge-
setzt. Der Marktrat stimmte dem Antrag zu, da das 
Grundstück an einer Stichstraße liegt, die nur von 
den beiden Anliegern befahren wird.

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse
Bericht zur Marktratssitzung am 01. August 2019

Die Anlieger der Landshuter Straße müssten die Kosten tragen.

Die Kinderkrippe Sonnenstube erhält neue Öffnungszeiten.
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Aktuelles aus dem Markt

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse
Bericht zur Marktratssitzung am 01. August 2019

b) Berger Markus – Stützmauer hinter Garage

Es soll hinter der Garage eine Stützmauer errichtet 
werden. Diese Mauer soll das Gelände zu einem ge-
meindlichen Graben abfangen. Der Marktrat einigte 
sich auf einen Ortstermin mit dem Bauausschuss.

c) Jacobi Siegfried – Überdachung vorhandener 
Parkplätze

Es sollen zwei Stellplätze überdacht werden. Auch 
in diesem Fall soll der Bauausschuss vor Ort die ge-
plante Baumaßnahme ansehen.

d) Wittmann Simon – Errichtung eines Gebäudes 
mit	Einzelhandelsflächen	und	Wohnungen. 

Das geplante Objekt soll im Gebiet eines rechtskräf-
tigen Bebauungsplanes errichtet werden, der diese 
Nutzung nicht vorsieht. Aus diesem Grund lehnte 
das Gremium den Antrag ab.

e) Richter-Süto Dorina und Richter Rene 

Es soll ein Einfamilienhaus mit einer Doppelgarage 
errichtet werden. Nachdem eine Auffüllung geplant 
ist, soll im Vorfeld der Bauausschuss die Maßnahme 
vor Ort beraten.

f) Köglmeier Kirstin und Jonas

Die Antragsteller beabsichtigen ein Einfamilienhaus 
mit Doppelgarage auf der Fl. Nr. 1017 und 1018 zu 
errichten. Das Grundstück liegt nicht im Geltungs-
bereich eines gültigen Bebauungsplanes und wird 
als Baulücke angesehen. Die mögliche Bebauung 
richtet sich in diesem Fall an die Bauweise in der 
näheren Umgebung. Das beantrage Bauobjekt fügt 
sich in die Umgebung ein. Aus diesem Grund wurde 
dem Antrag zugestimmt. 

g) Markt Siegenburg – Tekturplan für 
Kindergarten Sigo‘s Hopfenburg

Die Nutzung im ersten Stock soll nach den Vorga-
ben der Leitung angepasst werden. Dazu wird beim 
LRA ein Tekturplan vorgelegt.

„Erinnern gegen das Vergessen!“
Holzbank soll im Marktbereich aufgestellt werden.
In unserem Marktbereich soll zur Erinnerung an 
den im Zweiten Weltkrieg getöteten Wladyslaw 
Belzyr eine Holzbank errichtet werden. Belzyr 
wurde eine Liaison mit einer deutschen Frau nach-
gesagt. Die Errichtung der Bank „Erinnern gegen 
Vergessen“ wurde kürzlich im Marktrat einstimmig 
genehmigt. Die Realschule Abensberg, vertreten 
durch die Geschichtslehrerin Maria Rauscher, hat 
dies mit den Neuntklässlern in die Wege geleitet. 
Nun waren fünf Jugendliche gemeinsam mit Frau 

Rauscher, Dritten Bürgermeister Otto Ettengruber 
und Bauhofleiter Erich Türk auf der Suche nach 
dem passenden Platz. Mehrere Möglichkeiten wur-
den angefahren. In die engere Auswahl wurde ein 
Platz am Wiesenweg gefasst. Sehr beeindruckend 
war auch das Waldstück in Langhaid, an dem der 
junge Mann vor knapp 80 Jahren zu Tode kam. Die 
Schüler werden nach den Ferien an ihrer Bank im 
Werkunterricht weiterarbeiten.

Dieser Platz gefällt den Jugendlichen am Besten. Erinnerungsbild vor dem Marktbus

TEXT UND BILDER: KARIN EINSLE
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125 Jahre Pfarrkirche St. Nikolaus
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Ferienprogramm der Kolpingsfamilie
Am ersten Augustwochenende traf sich eine 
bunt gemischte Truppe im Kolpingheim zum 
Ferienprogramm. Vieles war geboten... Spiele, 
Basteln von Musikinstrumenten, Lagerfeuer, Nacht-
wanderung und die Übernachtung. Mit einem ge-
meinsamen Frühstück wurde das Programm ab-
gerundet. Beim Basteln entstanden wunderschöne 
Trommeln und Rasseln, beim gemeinsamen Spielen 
kam so manch ein Betreuer ins Schwitzen und die 
Nachtwanderung sorgte dafür, dass am Abend alle 
zufrieden in ihre Betten huschten. 

Trommeln und Rasseln entstanden. Schlafenszeit! Freilich wurde noch geratscht. 

TEXT UND BILDER: VEREIN



150 Jahre Pfarrei Siegenburg
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TEXT UND FOTOS: PFARREI ST. NIKOLAUS  
AK ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

www.pfarrei-siegenburg.de
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TEXT UND FOTOS: PFARREI ST. NIKOLAUS  
AK ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

www.pfarrei-siegenburg.de
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Ein paar Aktionen zum Jahresendspurt

Der Sand wurde mit Wasser geflutet... ...was die Kinder sehr begeisterte. Malen mit bunten Farben

Holzbretter bemalen Die Kinder waren mit Feuereifer dabei. Atemschutz wurde vorgestellt.

Kilian Göttl zeigt die Einsatzgeräte. Das Feuerwehrauto wird gezeigt. Auftritt beim Kirchenjubiläum.



150 Jahre Pfarrei Siegenburg
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TEXT UND FOTOS: PFARREI ST. NIKOLAUS  
AK ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

www.pfarrei-siegenburg.de

TEXT UND BILDER: EVA-MARIA WEBER

Am Sonntag, 8. September 2019, ist Jung und 
Junggebliebene zum Familiengottesdienst um 
10:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus herzlich 
eingeladen. 
Die musikalische Gestaltung übernehmen die Gold-
kehlchen gemeinsam mit der Jugendband Spiritmus. 
Anschließend sind alle zu einem Frühschoppen am 
Kirchplatz willkommen. Fürs leibliche Wohl sorgen 
der Seelsorgerat und die Ministranten. Der Frauen-
bund bietet Kaffee und Kuchen an, gerne auch zum 
Mitnehmen. 
Beim „Eine-Welt-Team“ können fair gehandelte 
Produkte erworben werden. Bei schlechtem Wetter 
findet der Frühschoppen im Pfarrsaal statt. 
Herzliche Einladung ergeht besonders an alle Kinder 
(Kindergarten und Schulen) mit ihren Familien und 
unsere ganze Pfarreiengemeinschaft.

„Wieder dahoam Gottesdienst am 8. September

Pfarrei bindet Kräuterbüschl
Beim Kräuterbüsche binden der Pfarrei waren 
viele	fleißige	Helfer	am	Mittwoch	in	der	Hopfen-
waage am Werk. Materialspenden aus den Gär-
ten und der freien Natur wurden verarbeitet.

Aus Hopfen, Spargelkraut, Getreide, Salbei, Blumen, 
Schafgarbe, Lavendel, Rosmarin und noch vieles 
mehr entstanden wunderschöne Kräuterbüsche. 

An Maria Himmelfahrt am 15. August konnten die 
Gebinde vor dem Gottesdienst, gegen eine Spende 
für den Blumenschmuck unserer Pfarrkirche, erwor-

ben werden. 
Am Ende des 
Gottesdienstes 
gab es noch 
den Segen für 
die Kräuterbü-
sche. 

Vielen Dank an den Gartenbauverein, der seine 
Gerätschaften zur Verfügung gestellt hat und an 
alle Helfer. 

In der Hopfenhalle wurde gebunden. Vor der Kirche wurden verkauft. Die fertigen Sträuße
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Sigos Hopfenburg

SIGOs HOPFENBURG - Kommunaler Kindergarten | Leitung: Hildegunde Limmer
Marienplatz 9 | 93354 Siegenburg | Telefon 09444/6919638 | Telefax 09444/6919639 | E-Mail: hopfenburg@siegenburg.info

Staudach Dankandacht

Zum Abschluss des Kindergarten-
jahres machte sich die Kindergar-
tengruppe von Sigos Hopfenburg 
auch dieses Jahr wieder auf zu einem 
gemeinsamen Spaziergang nach 
Staudach zur Franziskuskapelle.  Auf 
dem Weg wurden noch fleißig Blumen 
gepflückt. Sogar ein paar Schnupper-
kinder aus der Kinderkrippe Sonnen-
stube waren mit dabei. Die größeren 
Kinder waren froh, dass sie die Kleinen 
im Wagerl ziehen durften. Eltern und 

Angehörige waren auch gern dazu eingeladen, mit-
zugehen und mitzufeiern. In der Franziskuskapelle 
gestaltete Hildegunde Limmer mit ihren Kindern 
eine festliche und fröhliche Andacht. Dabei ging es 
ganz um das Thema Blumen und Wachstum. Erzählt 
wurde die Geschichte eines kleinen Samenkorns, 
das zur Sonnenblume wurde. Untermalt wurde dies 
mit zugehörigen Bildern, welche die Vorschulkinder 

hochhalten durften. Besonders das Singen gefiel 
den Kindern sehr. Nach der Andacht gab es Brezen 
und Getränke, die Agnes Hofbauer dem Kinder-
garten spendierte. Die Mamas der Vorschulkinder 
brachten noch Wiener mit. Die Kinder konnten to-
ben und spie-
len, bis die 
Eltern sie in 
Staudach ab-
holten oder 
auch noch 
gegessen und 
geratscht ha-
ben. Es war 
ein wirklich 
schöner son-
niger Vor-
mittag.

Agnes Hofbauer bekam Blumen.

Unterwegs in der Wiese In der kleinen Franziskuskapelle

Malen und Brotzeit machen Auch in der Wiese sitzend schmeckt es.

TEXT UND BILDER: ELTERNBEIRAT
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Sigos Hopfenburg

SIGOs HOPFENBURG - Kommunaler Kindergarten | Leitung: Hildegunde Limmer
Marienplatz 9 | 93354 Siegenburg | Telefon 09444/6919638 | Telefax 09444/6919639 | E-Mail: hopfenburg@siegenburg.info

Die Wetterhäuschen

Heut ist Abschlussfest!

Verabschiedung der Schulanfänger im Sport-
heim. Am Freitagnachmittag war es endlich soweit. 
Das langersehnte Abschlussfest konnte beginnen. 
Das Kindergartenteam und die Mamas der Vor-
schulkinder haben sich ein schönes Programm ein-
fallen lassen. Die Verabschiedungsfeier drehte sich 
ganz um das Thema Wetter. Anna Sophie und Felix 
begrüßten feierlich in Reimform die vielen Gäste. 
Ramona und Valentin waren Wetterfrau und Wetter-
mann und die übrigen Kinder waren Regenwolken 
und Sonnen. Es folgte ein Singspiel über das Wetter-
häuschen und ihre Bewohner. Im Anschluss zeigten 
die Vorschulkinder Anna Sophie und Felix, Katharina 
und Valentin, Ramona und Leonhard, was in ihnen 
steckt. Salome Hofbauer hatte viele Wochen lang 
einmal in der Woche mit ihnen geprobt und heraus 
kam eine wirklich sehenswerte Tanzeinlage zu indi-
scher Popmusik. In eleganten Ballkleidern ließen die 
hübschen Mädels ihre Hüften kreisen. Die glänzen-
den Pompons wurden rhythmisch umher geschwun-
gen. Danach sangen die Vorschulkinder mit ihren 
Mamas und Katharinas Papa Steffen an der Gitarre 
noch ein umgedichtetes Ritter-Abschlusslied ‚Die 
großen Hopfenkids‘ (Die oiden Rittersleit) und be-
dankten sich mit personalisierten Geschenken bei 
ihren Erzieherinnen Hildegunde, Nicole und Olga. 
Dann wurden die Vorschulkinder jeweils mit einer 
für sie eigens gedichteten Strophe und einem ge-

bastelten Mini-Schulranzen und wei-
teren Geschenken von den kleineren 
Kindern verabschiedet. Nun konnte 
der gemütliche Teil des Festes begin-
nen. Bei leckeren Pizzen und  Nudelge-
richten konnte man es sich an diesem 
warmen Sommerabend gut gehen las-
sen. Viele Kindergartenmamas brach-
ten Kuchen und Nachspeisen mit. Na-
türlich durfte auch ein Eis nicht fehlen. 
Der Spielplatz, der Fußballrasen und 
der Was-
serbrunnen 
luden die 
Kinder zum 
Spielen und 
Toben ein. 
Erst nach 
S o n n e n -
untergang 
waren die 
letzten Fa-
milien nach 
Hause ge-
gangen.

Der fröhliche Tanz Kleine Schultaschen als Abschiedsgeschenk

Beim Singspiel
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Sigos Hopfenburg

SIGOs HOPFENBURG - Kommunaler Kindergarten | Leitung: Hildegunde Limmer
Marienplatz 9 | 93354 Siegenburg | Telefon 09444/6919638 | Telefax 09444/6919639 | E-Mail: hopfenburg@siegenburg.info

Wo kann man Hitze am besten er-
tragen? Na klar, im Freibad. Dorthin 
hatte uns David Dichtl in unserer 
letzten Kindergartenwoche einge-
laden. Nachdem er uns in einige Ge-
heimnisse des Freibads eingeweiht 
hatte, durften wir den ganzen Vormit-
tag im Kinderbecken planschen. Danke 
David Dichtl, es war ein ganz toller Tag!

Sogar am letzten Kindergartentag war 
noch einiges los. Zuerst bekamen wir 

spontanen Besuch von Herrn Jordan, der uns einen 
Molch aus dem Schlossgarten mitbrachte. Alle un-
sere Molchfreunde hatte die Schlange also nicht er-
wischt.

Anschließend gingen wir in die Kirche, wo wir dem 
lieben Gott für das schöne Kindergartenjahr dank-
ten und in der Grotte eine Kerze anzündeten. Wir 
hörten eine Geschichte, dass der liebe Gott wie 
Himbeereis ist. 

Wobei er eher wie das gute Gefühl im Bauch ist, 
nachdem man das Eis gegessen hat. Und um dieses 
Gefühl hautnah zu erleben, ließen wir uns gleich im 
Anschluss ein solches spendieren, bevor wir uns in 
die Ferien verabschiedeten. 

Wir sagen der Spenderin DANKE und wünschen 
allen Siegenburgern schöne Ferien!

Wir freuen uns über die Eisspende. Beim Eisessen beim Chico´s.

Vielen Dank an die Spenderin!Freilich ließen wir es uns gut gehen!

Beten in der Kirche. Wir zünden eine Kerze an.

Und plötzlich sind die Ferien da....
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Sigos Hopfenburg

SIGOs HOPFENBURG - Kommunaler Kindergarten | Leitung: Hildegunde Limmer
Marienplatz 9 | 93354 Siegenburg | Telefon 09444/6919638 | Telefax 09444/6919639 | E-Mail: hopfenburg@siegenburg.info

Und plötzlich sind die Ferien da....

Andächtig in der Kirche In der Kirchenbank

Wir lauschen gespannt. David Dichtl begrüßt uns im Bad.

Bevor es ins Wasser geht - folgen Erklärungen. Die Technik ist ganz schön laut. 

Im Nichtschwimmerbereich Endlich geht´s ins Wasser. 
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„Der Kleine Tag“
Ein Musical nach einer Geschichte von Wolfram 
Eicke, mit der  Musik von Rolf Zuckowski und 
Hans Niehaus. Monatelang hatten die Erst- bis 
Viertklässler auf ihren großen Auftritt hingearbeitet. 
Wie sehr sich das viele Üben gelohnt hatte, zeigte 
sich am großen Applaus der zahlreichen Besucher. 
Am 4. und 5. Juli war die gesamte Schulfamilie mit 
Mitschüler, Eltern und Lehrer im Sonnensaal der 
Herzog-Albrecht-Grundschule zusammengekom-
men. In der Geschichte vom „Kleinen Tag“ geht es 
um die Tage, die als helle Lichtwesen im Himmel da-
rauf warten, endlich auf die Erde zu kommen. Jeder 
Tag darf das nur einmal. Wenn er ein besonderer 
Tag war, darf er später in der ersten Reihe sitzen. 
Dort sind vor allem Tage mit besonderen Erfindun-
gen, Kriegen oder Katastrophen versammelt. Ahu 
Pohle spielte den kleinen Tag ganz bezaubernd. Sie 
zeigte gekonnt die Ungeduld und Neugier bezüg-
lich ihres Aufenthalts auf der Erde. Besonders an-
getan hatte es dem kleinen Tag der Handytag, der 
wegen der aktuellen Problematik in das Stück mit 
aufgenommen wurde. „Mit mir kann man Nach-
richten verschicken und mit allen Menschen auf 
der Erde verbunden sein, doch in den Familien sit-
zen alle um einen Tisch und reden nicht mehr mit-
einander. Jeder schaut nur noch in sein Handy und 
die Kinder vergessen nach draußen zu gehen und 

zu spielen. Bin ich nun ein guter, oder ein schlechter 
Tag?“ Diese Frage regte zum Nachdenken an. Doch 
nicht nur diese Szene wurde von Hedlen Zirngibl 
eingefügt, sondern auch die Schauplätze in und um 
Siegenburg. So trafen sich ehemalige Freunde vor 
der Kirche und erinnerten sich an ihre Schulzeit und 
das alte Schulhaus. Zurück im Lichtreich erzählte der 
kleine Tag den anderen Tagen voller Begeisterung, 
dass die Sonne schien, Kinder Geburtstag feierten 
oder einige Menschen einfach so ein schönes Pick-
nick an der Donau veranstalteten. Daraufhin wurde 
sie nur belächelt, was sei das schon besonderes. Als 
ein Jahr später dieser 23. April zum Feiertag erklärt 
wurde, weil es der friedlichste Tag auf der Erde war, 
erkannten die Tage erst, dass es nicht das „Beson-
derssein“ ausmacht, sondern die Freude über Klei-
nigkeiten. „Du hast den Menschen Freude gebracht“, 
lobte der Handy-Tag. Diese Freude verbreiteten 
auch die engagierten kleinen Schauspieler und Sän-
ger, die ausnahmslos eine tolle Leistung ablieferten. 
Das Musical wurde vom Grundschulchor unter der 
Leitung von Frau Ruth Hagner begleitet. Frau Han-
nah Konschelle unterstütze die Gruppe am Klavier 
und Elena Fischer überzeugte an der Geige. Tobias 
Will sorgte mit der Technik dafür, dass alle Kinder 
gut zu hören waren und so war der Riesenapplaus 
für die 80 Akteure am Ende wohl verdient.

Ein Geburtstag in der Schule Der kleine Tag hört, wie über das Wetter 
geschimpft wird.

Helena Fischer spielte beim 
Szenenwechsel.

Das große Finale, mehr als 80 Schüler auf der Bühne.
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Auf die Plätze - fertig - los!
Bei optimalem Wetter traten in der vorletzten 
Juliwoche die Schülerinnen und Schüler der 
Herzog-Albrecht-Grundschule zum heurigen 
Sportfest an. Gute Stimmung machte bereits die 
Aufwärmphase mit Musik. In drei Disziplinen Sprint, 
Wurf und Weitsprung wurden die Leistungen ge-
messen. Beim Ausdauerlauf konnte man seine Run-
den selbst bestimmen und anschließend entspre-
chend viel aus der Süßigkeitenbox erhaschen. Nach 
dem Pflichtprogramm waren einige Kinder im Be-
achvolleyballfeld, andere machten noch einen lus-
tigen Staffellauf mit Wasser. Fußball war natürlich 
ebenso angesagt. Die Siegerehrung gab nochmals 

einen Rückblick. Viele 
Ehrenurkunden wurden 
an die Besten verteilt. 
Über eine Sieger- oder 
eine Teilnehmerurkun-
de durften sich die übri-
gen freuen. Jeweils drei 
Mädchen sowie Jungen 
aus einer Klasse erhiel-
ten für ihre hervorragen-
de Punktzahl zudem eine 
Gold-, eine Silber- oder 
Bronzemedaille.

Ausdauer ist gefragt!

Ein gekonnter Sprung!Auf die Plätze fertig los!

Pause! „Rock me heut Nacht“ heizte allen Kindern ein!

... und alle machten begeistert mit!
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Wiesenexpedition der Klassen 1a und 1b

Bei sommerlichen Temperaturen machten sich 
die beiden ersten Klassen der Herzog-Albrecht 
Grundschule Siegenburg auf den Weg zur Wiese, 
die es gemeinsam mit der Biologin und Naturpä-
dagogin Michaela Marx zu erforschen galt. Los 
ging es mit einer „Safari“: Leise und in einer langen 
Reihe schlichen die Kinder am Wiesenrand entlang 
und entdeckten verschiedene (Stoff-) Tiere im hohen 
Gras. Wer merkte sich alle Namen? Anschließend 
begann die Suche nach den wahren Bewohnern. Mit 
einer Becherlupe in der Hand durften Käfer, Schmet-
terlinge, Bienen und allerlei anderes Getier gefan-
gen und für kurze Zeit eingehend betrachtet wer-
den. Einigen jungen Forschern gelangen spannende 
Fänge. Als nächstes standen die Pflanzen der Wiese 
im Vordergrund. Ein Kartonbild durfte je nach Lust 
und Laune mit Blüten und Gräsern geschmückt wer-

den. Dabei entdeckten die fleißigen Künstler sogar 
kleine, wilde Glockenblumen. Zwischendurch konn-
ten manche Kinder bei Bedarf testen, wie hilfreich 
der Spitzwegerich bei Insektenstichen sein kann. Als 
es nötig wurde, auszuruhen, faszinierte das Mär-
chen der Scharfgarbe, die durch ein Missgeschick 
des Engels Herbario zum Kraut gegen allerlei Leiden 
wurde, die kleinen Zuhörer. Den Abschluss dieses 
ereignisreichen Tages bildete die Storchenralley, 
bei der es den zwei Gruppen in Windeseile gelang, 
mit hölzernen Schnäbeln Kleintiere in die Nester 
zu tragen. Die Bedeutung und Vielfältigkeit einer 
blumenbunten Sommerwiese wurde allen Kindern 
beim Rückweg durch die Wohnsiedlung vorbei an 
quadratischen Vorgärten mit eintönig-grünen Ra-
senflächen deutlich bewusst. Was für ein lehrrei-
cher	und	spannender	Ausflug!

Auf Entdeckungssafari Schmetterling in der Becherlupe Stolz präsentieren die Schüler ihre Werke.

Die Kinder beim Schmücken eines Kartonbildes mit Blumen und Gräsern. 
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Siegenburger Schülerinnen - zweiter Platz beim Kreissportfest

Am Dienstag, den 16. Juli 2019 machten sich 
unsere besten Sportlerinnen und Sportler der 5. 
und 6. Klassen auf den Weg zum Kreissportfest 
nach Kelheim. In verschiedenen Altersklassen tra-
ten die Teilnehmer gegeneinander an. War die Kon-
kurrenz bei den höheren Klassen dünn gesät, muss-
ten unsere Jungs gegen 7 weitere Teams aus dem 
Landkreis in der Altersklasse IV/2 antreten. Die kör-
perlichen Unterschiede der Sportler waren enorm! 
Konnten wir vor allem bei den schnellen Disziplinen 
wie Sprint und Staffellauf überzeugen, so hatten an-

dere Teams dennoch bessere Voraussetzungen bei 
Weitsprung und Wurf. Über den erreichten 7. Platz 
freuen wir uns dennoch sehr, da jeder sein Bestes 
gab und mit Elan und Ehrgeiz bei der Sache war. Die 
7 Mädchenteams der gleichen Altersklasse lieferten 
sich ein Kopf an Kopf-Rennen bei der Vergabe der 
Podiumsplätze! Unsere Mädels freuten sich sehr 
über den erreichten 2. Platz und ließen gleich 
verlauten, dass sie sich für nächstes Jahr den 
Spitzenplatz sichern wollen. Herzlichen Glück-
wunsch!

Die Teilnehmerinnen des Kreissportfestes in unseren Trikots

Stolz präsentieren die Kinder bei der Rückkehr in die Schule ihre Urkunden!
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Abschlussfahrt der 8. und 9. Klasse nach Berlin
Voller Vorfreude starteten die beiden Klassen 
der Siegenburger Mittelschule zu ihrer diesjäh-
rigen Abschlussfahrt – klar, es ist ja kein Unter-
richt, sondern Freizeit. An solchen Tagen passiert 
es selten, dass einmal vollkommene Ruhe herrscht. 
So ist es auch an der Siegenburger Mittelschule – 
doch bei der diesjährigen Abschlussfahrt gab es ein 
paar Stunden, während denen man eine Stecknadel 
hätte fallen hören. Im ehemaligen Stasigefängnis 
Hohenschönhausen brach eines der dunkelsten Ka-
pitel der deutschen Geschichte über die Schüler he-
rein. Die eineinhalbstündige Führung am dritten Tag 
durch die Verhörräume und Gefängniszellen sowie 
die Geschichten über Häftlinge, die oft in ihrem Al-
ter waren und dort tagelang psychisch gefoltert und 
jahrelang inhaftiert wurden, hinterließ bleibenden 
Eindruck. Doch nicht immer ging es so ruhig zu, wie 
an diesem Tag. Besonders weil dieses Mal auch die 
8. Klasse mit dabei sein durfte. Mehr Schüler – mehr 
Leben. Insgesamt waren 32 Schülerinnen und Schü-
ler mit ihren Lehrkräften Birgit Steinberger (Kl.8) und 
Annemarie Neumaier (Kl.9) sowie deren Mann Franz 
Neumaier als Begleitperson in Berlin. Zum Start 
ging es, nach der siebenstündigen Busfahrt, zum 
Museum Checkpoint Charlie. Die Schüler konnten 

hier die verschiedenen Fluchtunternehmungen der 
DDR-Bürger bestaunen: z.B. Fluchtversuche in ei-
nem umgebauten Autotank, in einem Lautsprecher 
oder in einem Handwagen. Am Tag zwei folgte eine 
Stadtrundfahrt zu den bekanntesten Sehenswürdig-
keiten der Stadt und anschließend stand eine Füh-
rung durch das Berliner Olympiastadion auf dem 
Programm. Ein Blick in die Umkleide von Bundesli-
gist BSC Berlin war für alle ein Highlight. Am dritten 
Tag wurde Berlin zu Fuß erkundet. Auf dem Weg la-
gen der Potsdamer Platz, das Holocaust Mahnmal, 
das Brandenburger Tor, der Gendarmenmarkt sowie 
der Alexanderplatz mit Fernsehturm und Weltzei-
tuhr. Einige Minuten später waren dann die Handys 
der Schüler gefragt – es ging zu Madame Tussauds. 
Da wurde natürlich ein Erinnerungsfoto nach dem 
anderen mit Manuel Neuer, Konrad Adenauer, J.F. 
Kennedy, Heidi Klum oder Darth Vader geschossen. 
Am vierten Tag ging es dann wieder zurück in Rich-
tung Bayern – mit einem Abstecher nach Potsdam 
zum Weltkulturerbe Schloss Sanssouci. Um 18 Uhr 
kamen alle wieder wohlbehalten in Siegenburg an. 
Wir bedanken uns herzlich bei Sven, unserem 
Busfahrer, der Firma Heigl und all unseren wei-
teren Sponsoren.

Beim Besuch im Wachsfigurenkabinett Gruppenfoto bei Regen vor dem Schloss Sanssouci

Kurze Pause auf dem Weg zum Gendarmenmarkt Vor dem Brandenburger Tor
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ichaelimarkt
im Herzen von Siegenburg

FREITAG, 27.9.2019
19:00 Festzeltbetrieb
20:00 Livemusik:
 Backbeat
21:00 Barbetrieb

SAMSTAG, 28.9.2019
14:00 Seniorennachmittag  

Siegenburger Senioren
16:30  Vernissage  
 "Siegenburg Kreativ"
18:00  Einzug der Ehrengäste, 
 Festköniginnen und 
 Vereine mit dem 
 HVT-Spielmannszug
18:30  Festzeltbetrieb mit zünftiger 
 Blasmusik, Begrüßung, 
 Siegerehrung der Markt-
 meisterschaft
20:00   Bayerischer Zweikampf
21:00   Barbetrieb
23:00   Verlosung des Festwirts

SONNTAG, 29.9.2019
06:00  Großer Floh- und Trödelmarkt
09:00  "Siegenburg Kreativ"  Kunstausstellung 
10:00  Hobbykünstler im Rathausinnenhof
10:00 Skyflitzer Siegenburg
12:00  Mittagstisch mit Blasmusik
 von 11:00 bis 15:00 zu jeder vollen Stunde Führungen 
 in Schmidmayers Kellerwelten (außer um 13:00 Uhr)

18:00 Verlosung des Festwirts und Festausklang

FREITAG, 27.9.2019
19:00 Festzeltbetrieb
20:00 Livemusik:
 Backbeat
21:00 Barbetrieb

SAMSTAG, 28.9.2019
14:00 Seniorennachmittag  

Siegenburger Senioren
16:30  Vernissage  

Au
tosc

ooter

Floh
markt

Backbeat

Emma
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Zauberclown
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Freizeit, Kultur und Vereinsleben 

CSU Siegenburg
Josef Langwieser vereint zwei tradtionelle Handwerksberufe mit Leidenschaft
Der	Siegenburger	Schreiner	öffnete	für	die	CSU	
Siegenburg und allen interessierten Bürgern 
seine Türen im Gewerbegebiet Egelsee. Vorsit-
zender Helmut Meichelböck begrüßt die Gäste 
und bedankt sich bei den Langwiesers für die Ein-
ladung. Er zeigte den Gästen seine hochmodernen 
Computer gesteuerten Maschinen, wie zum Beispiel 
eine 3 Achsen Fräse, einen Kantenanleimautomat, 
und eine Korpuspresse mit Lasersteuerung mit 3,5 
Tonnen Druckkraft. Josef Langwieser erklärte die 
Arbeitsabläufe und den dazugehörigen Geschäfts-
auftrag. Manuel Eder, einer seiner 3 Angestellten 
führte die Besucher in die Schreinertätigkeiten ein 
und produzierte in nur sehr kurzen Arbeitsschritten 
ein Küchenkästchen. Jeder Arbeitsvorgang muss 
durchdacht und kalkuliert sein um wirtschaftlich ar-
beiten zu können, so Langwieser. In seinem Betrieb 
in Egelsee fühlt sich Herr Langwieser mit Team sehr 
wohl, bedauerlich ist allerdings, dass er kaum noch 
Facharbeiter als Schreiner oder sogar einen Auszu-
bildenden bekommen kann. „Das Handwerk bleibt 
oft auf der Strecke!“ Fast 30 Besucher ließen sich von 
Josef Langwieser und seiner Partnerin Martina von 
der Vielfältigkeit des Berufes und des Materials – 
Holz inspirieren. „Natur pur ist wieder voll in!“   Aus 
den verschiedenen heimischen Hölzern wie Fichte, 
Buche und vor allem Eiche lässt Langwieser keine 
Kundenwünsche unerfüllt. Alles wird nach Wunsch 
und Vorstellung des Kunden exklusiv und fachmän-

nisch gefertigt, ob Küche, Treppe, Türen oder alle 
weiteren Möbelstücke, nach Maß genau gemacht. 
Außergewöhnlich ist die Kombination mit seinem 
Hobby - der „Edelbierschmiede“. Diese Idee ent-
stand am „ Tag des Bieres“, anschließend kaufte 
sich Josef Langwieser ein Buch, wo 6500 Biersor-
ten aus Bayern beschrieben sind. Wasser, Malz und 
Hopfen hat er sich beschaffen und die ersten Ver-
suche im heimischen Gartenhäuschen konnten be-
ginnen. „Bierbrauen ist mein Hobby, es ist für mich 
mein Ausgleich und es macht mir große Freude, es 
ist wie Yoga!“…so der Unternehmer.

Im Moment macht er pro Sud ca. 10 Hektoliter, 
mit regionalem Hopfen aus der Hallertau, bis Au-
gust hat er in diesem Jahr ca. 50 Hektoliter ge-
braut. Auf verschiedenen Ausstellungen, auch in 
Siegenburg und in verschiedenen Festivals im bay-
erischen  Raum ist er mit seinem Bier bekannt und 
geschätzt. Die Gäste an dem lauen Sommerabend 
haben sich  über die kühlen und süffigen Kostpro-
ben sehr gefreut. Stv. Vorsitzende Anita Mayer 
übergibt zum Schluss ein Geschenk und lobt den 
Geschäftsmann für seinen Mut und seinen Fleiß. 
Solche Unternehmer mit wirklich pfiffigen Ide-
en sind in Siegenburg immer willkommen. 
Die CSU Siegenburg sagt herzlichen Dank für die 
Besichtigung und wünscht weiterhin viel Erfolg!

Langwieser zeigt seine Maschinen. Erklärung der hochwertigen Maschinen Fachsimpeln

Wie funktioniert es?Brotzeit!Anita Mayer überreicht ein Geschenk.

TEXT UND BILDER: ANITA MAYER
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Judokas geehrt
Siegenburger Jugendliche werden für ihre sportlichen Leistungen geehrt.

Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier lud kürz-
lich die erfolgreichen Judoka-Jugendlichen des 
TSV Abensberg, die in Siegenburg ihren Wohn-
sitz haben, zur Ehrung ein. Die Mädels und Jungs 
waren in der Süddeutschen, der Bayerischen, der 
Niederbayerischen und auch der Südbayerischen 
Meisterschaft erfolgreich. Juliane Ziegler, Mutter ei-
nes der Judokas erzählte: „Wir waren bereits in Ru-
mänen, Frankreich und Österreich auf Wettkämp-

fen!“ Die beiden Trainer Peter Dremow und Evan 
Radu sind zurecht sehr stolz auf ihre Schützlinge, 
diese loben hingegen ihre Trainer. „Der Evan Radu 
ist Weltmeister, sowas spornt schon an!“ sind sie 
sich einig. Die Abteilung Judo des TSV Abensberg 
freut sich jederzeit über neue Mitglieder, nähere 
Informationen erhält man auf der Homepage. 

Die erfolgreichen Jugendlichen!

TEXT UND BILD: KARIN EINSLE

Sie & Er Friseur
Veron ika  G rebme ie r

Veronika Grebmeier  
Anzenbichelstr. 106 | Siegenburg
Tel. 09444 703
www.friseur-grebmeier.de

Geschäftszeiten
Mittwoch – Freitag: 8.30 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen einen tollen Gillamoos und den Kids einen guten Start ins neue Schuljahr!

Freizeit, Kultur und Vereinsleben 
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TSV Siegenburg
Ehrung der besten Sportler des Jahres!
Zur Sportlerehrung lud Bürgermeister Dr. Jo-
hann Bergermeier die E-Jugend der Fußballer 
samt Trainer, die Tischtennis-Abteilung und auch 
die Kegler. Die Fußballer konnten mit nur einer Nie-
derlage in der gesamten Saison die Meisterschaft 
erneut erringen. Auch ihr Mit-Trainer Karl Effler wur-
de für seine jahrzehntelange Aufbauarbeit mitge-
ehrt. Die 4. Herrenmannschaft der Kegler ist weiter-
hin ungeschlagener Meister in der Kreisklasse B in 
Kelheim und die 1. Herrenmannschaft der Tischten-
nis Abteilung stieg durch ihren Meisterschaftssieg 
in der Bezirksliga in die Landesliga auf. Die großen 
Sportler erhielten Maßkrüge mit dem Siegenburger 

Wappen, die Ju-
gendlichen eine 
Freibadkarte. Bei 
dem anschlie-
ßenden Buffett 
ließ man es sich 
gutgehen.

Unsere zurecht stolze E-Jugend!

Unsere erfolgreichen Kegler! Unsere erfolgreichen Tischtennis-Spieler!

Das Meister-Trikot

TEXT UND BILDER: KARIN EINSLE

Freizeit, Kultur und Vereinsleben 
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TSV Siegenburg
Neues von der AH-Mannschaft

Am 16.7. trat die AH Mannschaft in einem Vor-
bereitungsspiel der Reserve des TSV entgegen. 
Im ersten Durchgang konnten die jungen Burschen 
noch ihre Fitness nutzen und gingen mit einer 3:1 
Führung in die Pause. Doch bei großer Hitze bewie-
sen die alten Herren Moral und Cleverness. In einem 

dramatischen Schlussspurt kamen sie noch auf 3:4 
heran. Die Reserve konnte nur mit Hilfe der ersten 
Mannschaft ihren Vorsprung über die Zeit retten. 
Wir bedanken uns hier noch einmal bei unserer 
fairen Schiedsrichterin Samy Kolax. Sie hatte je-
derzeit	das	Spiel	im	Griff.

Am Samstag den 20.7. richteten wir,  die AH des 
TSV , unser erstes Turnier für Fussballer über 40 
Jahre aus. Ein jüngerer Spieler war zugelassen. Die 
Mannschaften aus Geisenfeld, Niederlauterbach, 
Schwaig und Rottenburg kamen und wir spielten 
im Modus: Jeder gegen Jeden. In einem fairen Tur-
nier, das von unseren Hobbyschiris Günter und Sil-
vio, souverän geleitet wurde, belegten wir am Ende 
Platz 3. Bei herrlichem Wetter erlebten wir einen 

tollen Fußballnachmittag. Zum Schluss bekam jede 
Mannschaft noch ein großes Stück Gselchts ,das ist 
eh mehr Wert, als jeder Pokal. 

Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns 
geholfen und unterstützt haben. Unser Training 
findet	 immer	dienstags	um	19	Uhr	 statt.	 Jeder	
,der	 sich	 noch	 ein	 bissl	 fit	 halten	 möchte	 und	
Spaß am Fußball hat, ist immer willkommen.

Ü 40 Turnier

TEXT UND BILDER: AXEL JACOB

Freizeit, Kultur und Vereinsleben 
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TEXT UND BILDER: KARIN EINSLE

Freizeit, Kultur und Vereinsleben 

Ferienprogramm
Skaten macht Spaß!

TEXT UND BILDER: ELISABETH BRUNNER

Viel Spaß hatten die Siegenburger Kids bei dem Programmpunkt „Skaten“ mit Sabine Schweiger. Es ging 
durch einen kleinen Parcours, zuerst mit den Fortgeschrittenen, danach mit den „Anfängern“ wobei so 
Schweiger „die alle schon recht gut auf den Rollen sind!“

Ab in die Wiese! (Bund Naturschutz)
Der Nachmittag in der Wiese hat den Kindern wieder viel Spaß gemacht.  Zu Beginn durfte jedes Kind ein 
kleines Insektenhäuschen bauen. Dafür wurden Schilfröhrchen in Dosen gesteckt, welche dann zu Hause 
von den Kindern draußen aufgehängt werden. Es wird sicherlich nicht lange dauern, bevor die ersten In-
sekten, meist kleine Mauerbienen, die Insektenhäuschen besiedeln. Beim Spiel „Fuchs fängt Hase“ mussten 
sich alle richtig konzentrieren. Die kleine Abkühlung beim Keschern in der Abens war dann genau das Rich-
tige. Viele kleine interessante Bewohner der Abens wurden dabei wieder entdeckt und von den Kindern mit 
großem Staunen bewundert. 

Durch den Parcours Gruppenbild mit Sabine Schweiger

Die Insektenhäuschen. Mit dem Käscher auf Fang.

Es gab viel zu entdecken!
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Die Billardfreunde Mühlhausen beteiligen sich schon 
seit über zehn Jahren am jährlichen Ferien-Pro-
gramm. Kürzlich war es wieder soweit, da wurde 
den Kindern von Siegenburg und Umgebung wie-
der das Billardspielen als Freizeitbeschäftigung an 
zwei Tagen angeboten. Über 20 Kinder nahmen das 
Angebot an und amüsierten sich jeweils 2 Stunden 
lang an den Billardtischen. Zu Beginn stellte Vor-
stand Fischer den Kindern seinen Verein vor, erklärte 
ihnen das Spiel mit Queue und Kugel, die richtige 
Körperhaltung und einige Grundregeln. Überrascht 
waren die Kinder, dass es den Verein schon nahezu 
50 Jahre gibt, die Billardfreunde können 2021 das 

50-jährige Jubiläum feiern. Ferner sind sie der äl-
teste Poolverein Bayerns und der zweitälteste Pool-
verein Deutschlands! Anschließend ging es an die 
Tische, die erst kürzlich mit großem Aufwand neu 
bezogen wurden. Die zwei Stunden vergingen man-
chem wie im Flug, so hörte man am Ende, „müs-
sen wir schon gehen“ und wir kommen wieder, was 
sich die Billardfreunde auch damit erhoffen! Auch 
nach dem Ferienprogramm, findet für Kinder und 
Jugendliche das kostenlose Billardspielen jeden 
Dienstag und Freitag von 18 bis 20 Uhr statt. Reger 
Betrieb herrschte an den vier Billardtischen. 

Billardspielen 

Ferienprogramm

Die Teilnehmer Am Billardtisch

TEXT UND BILDER: VEREIN
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Unser Bürgermeister wurde 65....
Viele Vereine feierten mit.

Am 3. August wurde unser Bürgermeister Dr. Jo-
hann Bergermeier 65. Viele Vereine feierten beim 
Schofara mit. Bergermeier freute sich über jeden 
einzelnen Gratulanten und begrüßte auch Landrat 
Martin Neumeyer, den er glatt als Landrat von Sie-
genburg betitelte. Auch Pfarrer Franz Becher war 
mit unter den Gratulanten. Bergermeiers Ehefrau 
Andrea hatte eine PowerPoint Präsentation aus Bil-
dern der vergangenen 65 Jahren zusammengestellt, 

die sie gemeinsam mit Uta Fröhler, Karin Einsle und 
Michael Prieler singend vortrug. Den Refrain „Was 
bsonders er is, des ist ja ganz gwiß ist unser Hans 
der kanns“ sang bald der ganze Saal mit. Die Blaska-
pelle Sepp Eibelsgruber sorgte für die musikalische 
Umrahmung. Statt Geschenken wünschte sich das 
Oberhaupt der Marktgemeinde Spenden, die er an 
die beiden Kindergärten weitergeben will. Weit nach 
Mitternacht endete die Geburtstagsfeier. 

Landrat Martin Neumeyer gratulierte Dr. Bergermeier. Beim Standerl´singen

Dr. Bergermeier dirigierte die Band. Pfarrer Franz Becher mit dem Jubilar

Auch Dritter Bürgermeister Otto Ettengruber war dabei. Die Familie von Dr. Bergermeier

TEXT UND BILDER: KARIN EINSLE
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Bücherei Siegenburg
Neuvorstellungen ab 26. September

Gemeindebücherei Siegenburg

Landshuter Str. 8; 93354 Siegenburg

Telefon: 09444/9769971

www.buecherei-siegenburg.de  
Öffnungszeiten:

Sonntag von 11:00-12:00 Uhr

Donnerstag von 18.00-19:00 Uhr

Oliver Kockskämper - Die 55 schönsten E-Bike-Touren in Deutschland.
Das erste Buch mit speziellen Touren für E-Bikes in Deutschland. Der Trend setzt sich 
fort, E-Bikes werden immer beliebter und eröffnen vielen Radfahrern neue Möglich-
keiten: so kann es nun in bergigere Regionen gehen oder es können längere Strecken 
geradelt werden. Oder für manche wird das gemeinsame Radeln überhaupt wieder 
erst möglich. Dieses Buch bietet von allem etwas: zum Teil sind Touren etwas länger, 
zum Teil in bergigeren Regionen oder wo es etwas mehr Wind gibt. 

Holly Black - Elfenkönig - Sei so stark wie der König der Elfen selbst ... Jude hat nur 
ein Ziel - als geheime Macht hinter dem Thron ihren Ziehbruder Oak, den wahren 
Erben des Elfenreichs, zu beschützen. Dafür hat sie Cardan, den neuen König der El-
fen, an sich gebunden und zieht im Geheimen die Fäden. Die Geschicke von Faerie 
zu lenken, wäre schon schwierig genug. Doch Cardan tut alles, um Jude zu unterlau-
fen, selbst wenn die Faszination, die Jude auf ihn ausübt, ungebrochen ist. Als jemand 
Unbekanntes in Judes Umfeld offenbar Verrat plant, muss sie nicht nur den Verräter 
stellen, sondern auch ihre widersprüchlichen Gefühle gegenüber Cardan in den Griff 
bekommen, wenn sie nicht die Kontrolle über das Elfenreich verlieren möchte ...

Greta Thunberg - Ich will, dass ihr in Panik geratet!
Die gesammelten Reden der 16-jährigen Klimaschutz-Aktivistin Greta Thunberg 
dokumentieren ihren Aufruf zum weltweiten Schulstreik für das Klima. Unter #Fri-
daysForFuture demonstrieren Tausende Schüler jeden Freitag mit ihr gemeinsam 
gegen CO2-Emissionen, die Verbrennung fossiler Energieträger und den menschen-
gemachten Klimawandel. In ihren mittlerweile weltweit bekannten Reden, vor dem 
schwedischen Parlament, bei der Weltklimakonferenz in Kattowitz oder beim Welt-
wirtschaftsforum in Davos, fordert Greta Thunberg eine radikale Kehrtwende in der 
Klimapolitik und die Einhaltung des Pariser Klimaabkommens. Mit Zahlen, Fakten 
und stichhaltigen Argumenten macht Greta Thunberg eindrücklich und schonungs-
los deutlich: Die Klimakrise ist jetzt. Um die Katastrophe abzuwenden, müssen wir 
endlich handeln. Wir müssen unseren Alltag nachhaltig verändern und selbst Verant-

wortung übernehmen für die Energiewende. Greta Thunbergs Reden sind ein Weckruf, 
den wir nicht länger ignorieren können.

Joy Fielding - Blind Date -  Vier Frauen suchen die Liebe. Eine findet den Tod. Er nennt 
sich Mr Right Now - und das Profil auf seiner Datingseite ist äußerst attraktiv. Nichts 
weist darauf hin, dass der sympathische Mann mit dem gewinnenden Lächeln eine ganz 
besondere Neigung hat. Und dass er eine tödliche Überraschung bereithält, wenn der 
romantische Abend beendet ist. Zur gleichen Zeit suchen vier Frauen auf unterschiedli-
che Weise ihr Glück im Internet: die junge Paige, ihre beste Freundin Chloe, ihre Mutter 
Joan und ihre Cousine Heather. Sie alle sehnen sich nach einem Neubeginn in ihrem 
Leben. Und dann hat eine von ihnen ein vielversprechendes Date. Sein Name ist Mr 
Right Now ...

http://www.buecherei-siegenburg.de
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Billard 
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Die Billardfreunde luden zum tradtionellen Freundschaftsspiel
Die	Gäste	vom	PBC	Ilmmünster	gewannen	dies-
mal das Billardmatch. Seit Jahren treffen sich bei-
de Vereine zu einem Freundschaftsspiel, das ab-
wechselnd in Siegenburg und das Jahr darauf beim 
PBC Ilmmünster in Pfaffenhofen stattfindet. Das 

freundschaftliche Verhältnis pflegen nun schon 
beide Vereine seit 2008 und somit ist das Treffen 
jedes Mal ein Wiedersehen. Dabei steht das Bil-
lardmatch eher im Hintergrund, denn anschließend 
wird gefeiert.

Die Gäste vom PBC Ilmmünster mit den Billardfreunden zum Erinnerungsfoto

Kartoffelfest der Billardfreunde zog wieder viele Gäste an!

Kulinarische Köstlichkeiten mit und aus Kartof-
feln waren wieder sehr beliebt. 

Trotz einer Großveranstaltung in Siegenburg, war 
das Kartoffelfest der Billardfreunde Mühlhausen 
wieder ein voller Erfolg. 

Von den Kartoffelkreationen bei den Speisen und 
am Kuchenbuffet waren die Gäste aus nah und 
fern wieder begeistert. 

Zur Mittagszeit waren die Plätze im Schatten der 
Platane voll besetzt und die Billardfreunde hatten in 
der Küche alle Hände voll zu tun, was die Vorstand-
schaft freute. So saß man bei netten Gesprächen bis 
in den Abend zusammen. 

Volles Haus beim Kartoffelfest der Billardfreunde

TEXT UND  BILDER: VEREIN
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IHK informiert
Erfolgsinstrument Businessplan

TEXT IHK

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Sie haben eine gute Geschäftsidee? Dann kommt 
diese Frage auf Sie zu: Ist mein Geschäftsmodell 
Gewinn bringend? Ein gut durchdachter Busines-
splan macht aus Ihrer Idee eine handfeste Strate-
gie. Letztlich ist er so etwas wie Ihr persönlicher 
Fahrplan auf dem Weg in die Selbstständigkeit und 
darüber hinaus. Er ist Grundlage für Gespräche mit 
Kreditinstituten und Investoren (Wie beschreibe ich 
mein Produkt? Wer/wo sind meine Kunden? Wieviel 

Marketing / Werbung? Liquidität? Wieviel Startkapi-
tal brauche ich? Wie finanziere ich mein Unterneh-
men?)Machen Sie sich mit Ihren Aufgaben, Chancen 
und Risiken vertraut! Für die Veranstaltung am 20. 
September (14:00 – 17:30 Uhr) in Bad Abbach ist 
eine vorherige Anmeldung unter www.ihk-regens-
burg.de/event/166123033 oder bei Birgit Batz, Tel. 
09443 /92824-11, batz@regensburg.ihk.de, erfor-
derlich.

Suchmaschinenoptimierung (SEO) in der Praxis
Eine gute Platzierung in Google und anderen 
Suchmaschinen ist heute ein Must-have für jeden 
Webseiten-Betreiber. Wer online nicht sichtbar 
ist, wird von potentiellen Kunden nicht gesehen.
Die kostenfreie Veranstaltung zeigt Stellschrau-
ben auf, um die eigene Platzierung gezielt zu 
beeinflussen. Sie richtet sich an Einsteiger in die 
Suchmaschinenoptimierung und bietet einen kom-
pakten Überblick ohne auf technische Details oder 
individuelle Teilnehmeranforderungen einzugehen.

Ziel ist es, eine Einschätzung der Relevanz von Such-
maschinenoptimierung für den eigenen Betrieb zu 
ermöglichen und eine Grundlage für die eigene 
konkrete Umsetzung zu schaffen. Für die Veran-
staltung am 25. September (10:00 – 12:00 Uhr) in 
Abensberg ist eine vorherige Anmeldung unter 
www.ihk-regensburg.de/event/166126091 oder bei 
Birgit Batz, Tel. 09443 /92824-11, batz@regensburg.
ihk.de, erforderlich. 

Steuerrecht & Buchführung für Gründer
Die Buchführung ist nicht nur lästige Pflicht, sie kann 
auch wichtiges Steuerungsinstrument für Ihr Unter-
nehmen sein. Lernen Sie Ihre Buchführungspflicht 
als Gründer kennen. Sie erfahren, welche Form der 
Einnahme-Überschussrechnung oder Bilanz Sie er-
stellen müssen und erhalten einen Überblick über 

die betrieblichen Steuerarten.  Für die Veranstal-
tung am 27. September (14:00 – 17:30 Uhr) in Bad 
Abbach ist eine vorherige Anmeldung unter www.
ihk-regensburg.de/event/166123035
oder bei Birgit Batz, Tel. 09443 /92824-11, batz@re-
gensburg.ihk.de, erforderlich.

Wer Google nutzt, kennt die Werbeanzeigen an 
den ersten Stellen der Trefferliste. Richtig einge-
setzt, sprechen erfolgreiche Anbieter mit ihnen 
gezielt potentielle Kunden an, die online nach 
Produkten oder Dienstleistungen suchen, die sie 
vertreiben. Doch wie nutzt man diese Suchmaschi-
nenwerbung erfolgreich? Welche Planung geht der 
konkreten Umsetzung voraus und wie überwacht 
und optimiert man das eingesetzte Werbebudget? 
Die kostenfreie Veranstaltung richtet sich an Ein-
steiger in die Suchmaschinenwerbung mit Google 
Ads (ehemals Google AdWords). Sie bietet einen 

kompakten Überblick ohne auf technische Details 
oder individuelle Teilnehmeranforderungen einzu-
gehen. Ziel ist es, eine Einschätzung der Relevanz 
von Suchmaschinenwerbung für den eigenen Be-
trieb zu ermöglichen und eine Grundlage für die 
eigene konkrete Umsetzung zu schaffen. Für die 
Veranstaltung am 25. September (13:30 – 15:30 Uhr) 
in Abensberg ist eine vorherige Anmeldung unter 
www.ihk-regensburg.de/event/166126092 oder bei 
Birgit Batz, Tel. 09443 /92824-11, batz@regensburg.
ihk.de, erforderlich.

Suchmaschinenwerbung (SEA) mit Google AdWords.

http://www.ihk-regensburg.de/event/166123033
http://www.ihk-regensburg.de/event/166123033
mailto:batz@regensburg.ihk.de
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Ferienprogramm bei der VFZ Siegenburg
Die Kinder hatten ihre Freude! TEXT UND  BILDER: VEREIN

Schon fast zur Tradition geworden, das Ferien-
programm bei der VFZ Siegenburg. Auch dieses 
Jahr gab es das Bogenschießen beim Ferienpro-
gramm. 20 begeisterte Kinder waren am Freitag, 
den 9. August im Schützenheim erschienen. Aufge-
teilt in 3 Gruppen, ging es für die Mädchen und 
Jungen durch 3 Stationen, mit den Disziplinen 
Bogen, Blasrohr und Luft- bzw. Lichtgewehr. Un-
ter fachkundiger Anleitung und Betreuung unserer 
erfolgreichen Luftgewehr-Mädels, unserer Bogen-
referenten, unseres Sportleiters und unserer akti-
ven Mitglieder, konnten die Kinder ihr Können in 
einem Wettbewerb unter Beweis stellen. Beim Bo-
genschießen gingen die älteren Kinder zum Bo-
genstand mit der größeren Distanz, die Jüngeren 
blieben im Schützenheim am umfunktionierten 
Kurzwaffenstand. Es war gar nicht so einfach auf 
alles zu achten, den richtigen Stand, wie weit zieht 
man aus, wohin zielt man. Das Luftballonschießen 
machte großen Spaß, und es mussten viele Schüs-
se gemacht werden, bis alle Ballons geplatzt sind. 

Auch das Blasrohrschießen war gar nicht so ein-
fach. Wie viel Luft braucht man, um den Pfeil bis 
auf die Zielscheibe zu pusten. Da gab es am An-
fang einige Fehlversuche, aber jeder hatte den Dreh 
bald raus und es machte richtig Spaß. Beim Luft- 
bzw. Lichtgewehr schießen muss man sich richtig 
hinstellen, wie halte ich das Gewehr, wie ziele ich 
genau. Die jüngeren Kinder schossen mit dem 
Lichtgewehr, die Älteren mit dem Luftgewehr. Im 
Anschluss konnten sich die Kinder bei einer Brot-
zeit und Getränken stärken. Zum Abschluss gab es 
in jeder Gruppe noch Urkunden und Medaillen für 
die Kinder. Die Jungs und Mädels und auch die Be-
treuer hatten großen Spaß. Herzlichen Dank an 
alle	 fleißigen	 Helfer,	 die	 für	 die	 Kinder	 diesen	
erlebnisreichen Tag ausgerichtet haben. Für Inte-
ressierte am Bogen-, Blasrohr-, Licht- oder Luftge-
wehrschießen: Das Training findet jeden Donners-
tag von 18.00  bis 19.30 Uhr im Schützenheim statt. 
Einfach mal vorbeikommen und ausprobieren, wir 
freuen uns auf euch.

Wieviel Puste braucht man beim 
Blasrohr?

Die Bogenschützen! Beim Luftgewehr Schießen!

Bogenschießen - wer trifft? Das sympathische Betreuerteam Glückliche „Ferienprogrammkids“

Freizeit, Kultur und Vereinsleben 
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Einladung an unsere Senioren
Wir freuen uns auch dieses Jahr auf das letzte Septemberwochenende!

Unser Hans wird mit einem Kollegen am Samstag spielen. 

Sonntag lockt der Flohmarkt nach Siegenburg. Der Autoscooter ist dieses Jahr wieder mit dabei. 

Unsere Siegenburger Kreativ Gruppe zeigt eine Ausstellung.

Unser neues VHS-Programm erscheint 
demnächst. Viele neue und auch bewährte Pro-
grammpunkte	finden	sich	darin	wieder! 
Sich weiterbilden und dazu lernen kann man 
jederzeit und in jedem Alter. Freilich bietet das um-
fangreiche Programm auch Kurse zur Stärkung der 
Gesundheit und das Bewältigen des Alltags. Auch 
für Bastler und Gestalter ist Einiges geboten. 
Seien Sie gespannt, was das breit gefächerte Ange-
bot der VHS-Abensberg, Zweigstelle Siegenburg 
im zweiten Halbjahr 2019 zu bieten hat!

Kathrin Koller Ferch mit dem Entwurf des neuen Programms!

VHS Programm in Druck
Viel Neues und Bewährtes ist dabei!

 BILD: VHS, TEXT: KARIN EINSLE

 BILDER: KARIN EINSLE

Herzliche Einladung an alle un-
sere Seniorinnen und Senioren 
im Marktbereich Siegenburg. Sie 
sind über 65? Dann möchte ich 
Sie gerne zu Kaffee und Kuchen 
am Michaelimarktsamstag,  28. 

September, ab 14 Uhr ins 
Festzelt einladen. Ich freue 
mich, wenn Sie meiner 
Einladung nachkommen. 

Ihr Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier

Die Band „Backbeat“ heizt am Freitag abend richtig ein!
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Kulturmobil besuchte Siegenburg
Viele Besucher im Feuerwehrhaus!

Viel geboten wurde beim Besuch des Niederbay-
rischen Kulturmobils. Aufgrund der regnerischen 
Witterung musste kurzfristig auf das Feuerwehrhaus 
ausgewichen werden. Die Feuerwehr übernahm 
auch gleich die Bewirtung der Zuschauer. 

Am Nachmittag verzauberte Sebastian Nicolas, ein 

renommierter Zauberkünstler und Vize Weltmeis-
ter das zahlreiche Publikum. Am Abend sorgten die 
Schauspieler des Kulturmobils für viele Lacher, als 
sie ihr Stück „Unkraut“ aufführten. Gäste aus nah 
und fern amüsierten sich prächtig. 

Sebastian Nicolas holte sich Helfer aus dem Publikum. Zum Schluss ließ der Magier Schnee fallen!

Bei der Begrüßung der vielen Gäste. Das Ehepaar Kurz macht sich so seine Gedanken.

Hans Fleischmann hat die Nase voll vom Unkraut. Beim Szenenwechsel wurde gesungen.

TEXT UND  BILDER: KARIN EINSLE
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Siegenburg Kreativ
Kunstkreis Siegenburg Kreativ präsentiert Ausstellung zum Michaelimarkt
Nach unserer erfolgreichen Ausstellung „Eine 
kreative Schau um den Dom der Holledau“ im 
Mai dieses Jahres, bekamen wir vom katholi-
schen Kindergarten Siegenburg durch Rosa Hu-
ber das Angebot, auch dort anlässlich des Som-
merfestes unsere Kunstwerke zu präsentieren. 

Diese Ausstellung fand großen Anklang bei den Be-
suchern, berichtete sie uns voller Freude. So konn-
ten wir offensichtlich die junge Elterngeneration auf 
unsere Aktivitäten aufmerksam machen und unse-
ren Bekanntheitsgrad in Siegenburg erhöhen. 

Nun sind wir gespannt auf die Auswirkung auf die 
Besucherzahl unserer Ausstellung mit neuen Wer-
ken unter dem Motto „Hoamat-Gfui“ am Wochen-
ende des Michaelimarktes in Siegenburg.

Ja, was verstehen wir eigentlich unter „Hoa-
mat-Gfui“?

Heimat – im allgemeinen Sprachgebrauch Ort, in 
dem ein Mensch hineingeboren wird, in dem er sei-
ne frühesten sozialen Kontakte erfährt. Aber nach-
dem eine Katze, die im Fischladen geboren wird, 
noch lange kein Fisch ist, kann auch ein Ort, in dem 
man sich dauerhaft niederlässt, zur Heimat werden, 
mit der sich der Mensch gefühlsmäßig verbunden 
fühlt. So nach dem Motto: „Wohnst Du noch oder 
lebst du schon?“. Und schon kommen die Gefühle 
zum Tragen. Der lateinische Spruch: „Ubi bene, ibi 
patria“ – zu Deutsch: „Wo es mir gut geht, da ist 
mein Vaterland“ zeigt dies deutlich. Dabei wird von 
den „Zuagroasten“ eigene Aktivität eingefordert, 
wie auch die Offenheit der einheimischen Bevölke-
rung für die Entwicklung von „Hoamat-Gfui“ Vor-
aussetzung ist. 

Heimatgefühle entwickeln sich aber nicht zwangs-
läufig ortsgebunden. So kann man diese auch durch 
Zugehörigkeit in ortsansässigen Vereinen, wie 
Sportverein, Frauenbund oder sogar beim Siegen-
burger Kunstkreis „Siegenburg Kreativ“ finden. 

So sind wir gespannt, wie die Vielfalt individuel-
ler Empfindungen zur Heimat in der Ausstellung 
umgesetzt wird und hoffen mit der Präsentation 
durch Zeichnungen, Gemälden, Holzschnitzkunst, 
Schmuck und anderen Techniken unsere Siegenbur-
ger Mitbürger zu begeistern.

Die	Ausstellung	findet	am	Wochenende	des	Mi-
chaelimarktes statt.

Ausstellungsort: 

VHS-Räumlichkeit (gleich neben dem Festzelt)

Öffnungszeiten: 

Samstag, 28. September  15.00 – 17.30 Uhr

Sonntag, 29. September 09.00 – 17.00 Uhr

Am Samstag ist um 16.30 Uhr eine Vernissage 
angedacht.

Wir freuen uns Ihnen im nächsten Abschnitt unse-
re Künstlerin Janine Utz mit ihrem Künstlerportrait 
vorstellen zu dürfen.

TEXT UND  BILD: SIEGENBURG KREATIV
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Siegenburg Kreativ
Künstlerportrait Janine Utz
Nun möchte auch ich gern einen kleinen Einblick 
in meine kreative Vita geben. Wie kam es eigent-
lich bei mir dazu, mich hier in Siegenburg kreativ zu 
beteiligen? Die Gestaltung jeglicher Art begeistert 
mich schon seit frühester Kindheit. Alles, was meine 
Fantasie hergab, wurde in jeder freien Minute mit 
Farbe, Schere, Stift oder Werkzeug umgesetzt. Doch 
mit der Zeit rückte diese künstlerische Leidenschaft 
immer mehr in den Hintergrund. Und nur durch ei-
nen glücklichen Zufall entdeckte ich nach Jahren 
mein bereits verstaubtes Talent wieder. 

Aufgrund einer von mir gebuchten VHS-Schulung 
in Abensberg, die leider vor Ort ausfiel, durfte ich 
spontan an einem parallel stattfindenden Malkurs 
teilnehmen. Dort wurden mir dann alle notwendi-
gen Materialien zur Verfügung gestellt. Und so kam 
es dann auch, dass ich erstmalig den Umgang mit 
Acrylfarben kennenlernen durfte. Diese waren mir 
zu diesem Zeitpunkt noch völlig fremd. Und auf-
grund dieser Erfahrung war meine künstlerische 
Leidenschaft auch schon wieder erweckt. Was zu-
nächst sehr zögerlich startete, ging dann schnell in 
Euphorie über!

Seitdem war ich kaum mehr aufzuhalten, kein 
Blatt Papier und keine Leinwand war mehr vor 
mir sicher. Ob gemalt, getupft, gegossen, geklebt, 
mit Pinsel, Spachtel, Schwamm, sogar nur mit den 
Fingern probierte ich mich voller Neugier an ver-
schiedensten Materialien und Maluntergründen. 
Auch verschiedene Kurse habe ich dazu besucht. So 
entdeckte ich Stück für Stück den Umgang mit der 
Acryltechnik und bin – überrascht durch die vielfäl-
tige Einsatzmöglichkeit dieser Farben - davon nicht 
mehr loszubringen.

Meine Begeisterungsfähigkeit wächst mit jedem 

von mir gefer-
tigten Werk. 
Auch bei der 
Motivwahl setze 
ich mir keinerlei 
Grenzen. Mei-
ne Kunstwelt 
ist vor allem 
farbenfroh und 
das versuche 
ich auch, auf 
meinen Bildern 
umzusetzen.

Im Jahr 2015 präsentierte ich dann erstmalig mei-
ne Werke im Rathaus der Öffentlichkeit. Daran hat-
te ich so viel Freude, dass ich seitdem jedes Jahr in 
Siegenburg ausstelle und auch die Organisation der 
Kunstausstellungen aktiv mit unterstütze.

Aufgrund des netten Miteinanders haben wir Kun-
stinteressierten die Gruppe „Siegenburg Kreativ“ ins 
Leben gerufen und freuen uns seitdem über eine 
immer weiter ansteigende Mitgliederzahl. Ich selbst 
bin immer wieder fasziniert, wie kreativ wir durch 
jede/n Einzelne/n geworden sind. Ob die Kunst mit 
Holz, aus Zucker bzw. Schokolade, Schmuck, Bücher 
oder die Vielfalt auf Leinwänden oder in Bilderrah-
men. Es begeistert und motiviert mich immer wie-
der, wie vielfältig die Künstler in Siegenburg sind. 
Ich freue mich auf noch viele weitere tolle Ausstel-
lungen.

Wer also Lust und Freude an Kreativität jeglicher Art 
hat und sich uns anschließen möchte, ist jederzeit 
gern bei uns in der Kunstgruppe „Siegenburg Krea-
tiv“ willkommen. 

TEXT UND  BILDER: JANINE UTZ

Janine Utz mit einem ihrer Werke.

Freude und Fröhlichkeit! Mondnacht! Haus am See!

Freizeit, Kultur und Vereinsleben 
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Freizeit, Kultur und Vereinsleben 

HVT-Dreigesang bei „Zsammg´spuit“mit Susi Wiesner
Filmaufnahmen im Siegenburger Bräustüberl

Bürgerfest in Siegenburg
42. Hopfenzupfermeisterschaft bei strahlendem Sonnenschein

Maria dirigiert ein letztes Mal die Blaskapelle. Franzi dirigiert zum ersten Mal die Blaskapelle.

Gruppenbild mit den Produktköniginnen am Hopfenfeld mit den Museumsbetreibern und Dr. Johann Bergermeier

TEXT UND  BILDER: KARIN EINSLE

Von links nach rechts: Markus Schlittenbauer, Martin Schweiger, Susi Wiesner, Helmut Meichelböck, Marie Jahn und Heinz Müller. 
Die 90minütige Sendung wird am Sonntag, 29. September 2019, um 20:15 Uhr im Bayerischen Fernsehen ausgestrahlt.

BILD: STEFANIE MÜLLER
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Freizeit, Kultur und Vereinsleben 

Bürgerfest in Siegenburg
42. Hopfenzupfermeisterschaft bei strahlendem Sonnenschein

Der HVT und der Markt Siegenburg feierten bei 
strahlendem Sonnenschein ihr Bürgerfest und 
die 42. Deutsche Hopfenzupfermeisterschaft. 
Am Sonntagvormittag waren Bürgermeister Dr. Jo-
hann Bergermeier und etwa 30 Produktköniginnen 
auf Exkursion im kleinen Bauernhofmuseum in Un-
termantelkirchen. Am Nachmittag übergab Maria 
Lentner, Hopfenkönigin 2018/2019 Krone und 
Zepter an die neue Hopfenkönigin Franziska Listl. 
Beim anschließenden Hopfenzupferwettbewerb 
erreichte Irmgard Maier aus der Au den ersten Platz 

gefolgt von Elisabeth Türk aus Weltenburg und auf 
dem Dritten Platz Barbara Stranz-Ratz aus Abens-
berg. Unter den zahlreichen Gästen unter anderem 
entdeckt: Landrat Martin Neumeyer mit Familie, 
Bundestagsabgeordneter Florian Oßner, Bezirksrätin 
Hannelore Langwieser, viele örtliche Kommunalpoli-
tiker sowie auch unsere derzeitigen drei Geistlichen. 
Mit dabei war auch ein Kamerateam vom Baye-
rischen Fernsehen, die Sendung „Zsammg´spuit“ 
wird am 29. September um 20:15 Uhr gezeigt.

Queenies in der Schulbank Erinnerungsbild im Museum Abfahrt vom Bauernhofmuseum

Franziska Listl, die neue HopfenköniginDie Höllentaler Blasmusik spielteGeschenk von Maria an die Queenies

Der HVT Spielmannszug ging voran Queenies beim Einzug Die Hopfenzupfer ziehen ein
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Freizeit, Kultur und Vereinsleben 

Bürgerfest in Siegenburg
42. Hopfenzupfermeisterschaft bei strahlendem Sonnenschein

Maria und Franzi beim Einzug Die HVT Kindertanzgruppe Maria bei der Abschiedsrede.

In Gruppen wurde gezupftÜberblick von obenDer HVT-Dreigesang

Zupfen unter Aufsicht! Die drei besten Zupferinnen! Gewinner des Schätzspieles

Alle Hopfenzupfer mit dem HVT Vorstand.
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Veranstaltungen im September
06.09.19 Freitag  Pfarrei   Stehempfang zum 10-jährigen Kolping
      Konzert der Jugendband Spiritismus 18:00 Uhr (Kolpingheim)

07.09.19 Samstag Pfarrei   Dekanatsfußballturnier der Ministranten 12:00 Uhr (FC Train)

08.09.19 Sonntag Pfarrei   „Wieder dahoam Gottesdienst“  
      mit Frühschoppen  10:30 Uhr (Kirche)

11.09.19 Mittwoch Seniorenkreis  Vortrag „Sicher im Verkehr“  14:00 Uhr (Pfarrheim)

12.09.19 Donnerstag Pfarrei   Schulanfangsgottesdienst 
      Schulanfänger Segnung   08:30 Uhr (Kirche)  
   
13.09.19 Freitag  Kolpingjugend  Barbetrieb    19:00 Uhr (Kolpingheim)

14.09.19 Samstag Freiwillige Feuerwehr	 Ausflug	bis	15.9.
  
   VFZ   Königsschießen     14:00 Uhr (Schützenheim)
      
15.09.19 Sonntag VFZ   Königsschießen    10:00 Uhr (Schützenheim)

   Pfarrei   Kirchenführung in St. Nikolaus  14:00 Uhr (Kirche)

16.09.19 Montag  KolpingKids  Gruppenstunde „Erntedank“  16:00 Uhr (Kolpingheim)

17.09.19 Dienstag Pfarrei   Sitzung Kirchenverwaltung   19:30 Uhr (Pfarrhaus)

25.09.19 Mittwoch Kolpingsfamilie  Stammtisch    20:00 Uhr (Kolpingheim) 

27.09.19 Freitag  Markt   Michaelimarkt     19:00 Uhr (Marktplatz)

28.09.19 Samstag Markt   Michaelimarkt    14:00 Uhr (Marktplatz)

29.09.19 Sonntag Markt   Michaelimarkt    06:00 Uhr (Marktplatz)

   Pfarrei   Ministrantenaufnahme und 
      Verabschiedung ehemaliger Ministranten 10:30 Uhr (Kirche)

Veranstaltungskalender

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Aus der Wirtschaft  

Neues aus dem Jägerwirt
und auch zum Happy Yoga
Ab	 September	 zertifizierte	 Yoga-Kurse	mit	 Zu-
schuss der Krankenkasse in Siegenburg

Seit bereits zwei Jahren erfreut sich das kleine Yoga 
Studio im 1. Stock vom Jägerwirt immer größerer 
Beliebtheit. Mit Platz für 16 Yoga-Matten bieten Bja-
nka und Marco Tschanter, im normalen Leben Jäger-
wirte, ein kraftvolles und fröhliches Yoga ohne dabei 
die Yoga-Traditon  mit Atmung und Meditation zu 
vernachlässigen. Ab September gibt es jetzt  auch  
für die Krankenkassen zertifizierte Yoga-Kurse. Das 
bedeutet, abhängig von der Krankenkasse, werden 
1-2 mal im Jahr bis zu 90 Euro der Kosten übernom-
men. Kräftigung und Mobi-
lisierung für den Körper und 
Entspannung für den Geist  für 
gerade mal 10 Euro für 10 mal 
Yoga - eine tolle Gelegenheit! 
Weitere Informationen zu den 
Kursen können telefonisch un-
ter 094442399557 erfragt wer-
den. 

Neue	Öffnungzeiten	im	Jägerwirt	

Der Bayerische Diner gegenüber vom Wittmansaal 
optimiert seine Öffnungs- und Küchenzeiten. Ein 
maßgeblicher Grund dafür ist die allgemeine Per-
sonalsituation im Gastgewerbe und das Bestreben, 
Leistung und Qualität weiter auf dem ausgezeich-
neten Niveau zu halten. Die neuen Zeiten sind:

Mittwoch-Samstag von 18-23 Uhr warme Küche 
bis 21:30 Uhr; Sonntag von 17-22 Uhr warme Kü-
che bis 20:30 Uhr. 

Weiterhin besteht aber die Möglichkeit für Geburts-
tage, Treffen und Feste telefonisch individuelle Zei-
ten unter der Telefonnummer 09444 2399557 zu 
vereinbaren. Der Aktionstag 
„Burger-Flatrate“ am Mitt-
woch, Pitcher-Day am Don-
nerstag und Ladies-Cock-
tail-Day am Freitag bleiben 
bestehen. Gerade für den 
Mittwoch ist eine telefoni-
sche Reservierung zu emp-
fehlen! 



www.siegenburg.de
www.facebook.de/siegenburg.de
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